
Bauer Luder produziert Natur
Susanne Graf

BIODIVERSITÄT Weil er mit
Schweinen kaum mehr Geld
verdient, setzt Stefan Luder in
Oberösch jetzt auf Biodiversi-
tät. Volkswirtschaftsdirektor
Andreas Rickenbacher (SP)
möchte, dass mehr Berner
Bauern seinem Vorbild folgen.
Es gab eine Zeit, da hat Stefan
Luder mit seinen Schweinen «gut
verdient». Doch heute sind die
Preise im Keller, und der Bauer
aus Oberösch musste nach Alter-
nativen suchen. Weil er keine
Lust hatte, «Geld in den Betrieb
zu buttern», beschloss er, auf Bio-
diversität zu setzen. Nun profi-
tiert Luder von zusätzlichen
Direktzahlungen, weil er auf sei-
nen normalen ökologischen Aus-
gleichsflächen zusätzliche Quali-
tät produziert. So vernetzt er ex-
tensiv genutzte Wiesen etwa mit
Hecken oder Buntbrachen. Oder
er sät eine Ökowiese mit selten
gewordenen Pflanzen an.
Der Lohn

Mit einer Okowiese kann Luder
pro Hektare 3500 bis 4000 Fran-
ken verdienen. Hatten die Di-
rektzahlungen auf seinem Be-
trieb früher 5 Prozent des Ein-
kommens ausgemacht, sind es
heute 15 Prozent. Den Verdienst-
ausfall in der Schweineprodukti-
on kann er mit Biodiversität aber
nicht kompensieren. Trotzdem
möchte Volkswirtschaftsdirektor
Andreas Rickenbacher, dass
mehr Berner Bauern auf mehr
biologische Vielfalt setzen. Noch
würden sie die vom Bund zur Ver-
fügung gestellten Mittel «nicht
vollständig ausschöpfen», sagte
Daniel Fasching von der Abtei-
lung für Naturförderung im kan-
tonalen Landwirtschaftsamt ges-
tern vor den Medien.
Bern hat Nase vorn

Rickenbacher zeigte auf, was von
biologischer Vielfalt abhängt: Er
erwähnte etwa sauberes Trink-
wasser, neue Medikamente, Na-
turlandschaften und den Schutz
vor Naturgefahren. Doch weil die
Biodiversität weltweit abnimmt,

haben sich letztes Jahr 191 Staa-
ten in Japan in einer Konvention
verpflichtet, 17 Prozent ihrer
Landfläche für Biodiversität zu
reservieren. In der Schweiz - und
im Kanton Bern - sind es heute
laut Fasching rund 15 bis 16 Pro-
zent. Es braucht also mehr Bau-
ern, die in Hecken, Hochstamm-
bäume oder Ökowiesen investie-
ren. Mitte September hat der
Bund mit seiner Biodiversitäts-
strategie ein Papier in Vernehm-
lassung geschickt, in dem er zeigt,
wie er die Ziele erreichen will.
Rickenbacher ist stolz, als Volks-
wirtschaftsdirektor des Kantons
Bern bereits 2008 ein Aktions-
programm zur Stärkung der Bio-
diversität lanciert zu haben. Des-
sen Ziel war es, die ökologisch
wertvollen Flächen im Talgebiet
innerhalb von acht Jahren zu ver-
doppeln. Bisher konnte ihre Zahl
um 30 Prozent gesteigert wer-
den. Rickenbacher sagte: «Wir
haben viel erreicht, es bleibt aber
auch viel zu tun.»

Luder (links) und Rickenbacher. Zwischen dem Maisfeld und der Hecke wächst eine Okovviese, die von Jahr zu Jahr üppiger blühen sollte. oiaitertye
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